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Genthin –  Seit einiger Zeit schon wurde hinter vorgehaltener Hand darüber 
gesprochen, nun scheint es grausame Realität zu sein. Die liebgewonnene und treue 
Trainingsbegleiterin Raupe „Raupe“ ist offenbar Opfer eines Verbrechens geworden. 
Nachdem die Genthiner Polizei offenbar erfolglos nach der sympathischen Larve 
suchen lies (GK berichtete), ist der Redaktion des Genthiner Kuriers nun ein Foto mit 
einem Bekennerschreiben zugegangen (siehe Foto oben), das wir hiermit 

veröffentlichen. Über die Echtheit des Schreibens und deren Verfasser (eine Gruppe Namens „Initiative ProAnti“) 
können wir aus ermittlungstaktischen Gründen keine Angaben machen. Sollte es sich allerdings um eine echte 
Entführung handeln, stehen der WuhDoo-Gemeinschaft schwere Zeiten bevor. Der Forderungskatalog ist lang 
und enthält einige äußerst schwer verdauliche Brocken. So wird beispielsweise neben der Lösegeldforderung 
(23,50 €), die sofortige Abdankung des Zitat: „mosidentischen Wuhrannen“ bei der heutigen 
Jahresendvollversammlung gefordert. Zusätzlich wird dessen Verbannung nach Hohenschönhausen sowie die 
sofortige Ausrufung der ersten wuhlistanischen Republik vom Balkon des Mahlsdorfer Hauptquartiers erwartet. 
Teil der insgesamt 23 geforderten Punkte ist u.a. auch die Absetzung von Cheftrainer und KaL  einer strengen 
Diät für das Maskottchen sowie der Einführung von entkoffeiniertem Kaffee als sofortiges Trainingsgetränk. 
Alles in allem unerfüllbare Forderungen, denen sich der große Wuhlerat niemals beugen wird. Es wird außerdem 
gemunkelt, das der Mosident den Einsatz einer für solche Fälle speziell ausgebildeten Sondereinsatztruppe der 
sogenannten WSG23  (wuhdooistische Schutzgruppe) erwägt um Raupe zu befreien. Unklar ist indessen, bis 
wann die Forderungen erfüllt werden sollen, offenbar will man Raupes Verwandlung in einen Schmetterling 
abwarten um so das Lösegeld in die Höhe zu treiben. 
Man kann nur hoffen , das dieser Vorfall nicht die für heute Abend geplante  
Jahresendtagung des Großen Wuhlistanischen Volkskommitees überschattet. 
                                                                       
                                                                        Mathias Flunkus                                                   
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Foto oben: WuhDoo-Schatzmeister  und 
„Gutsmensch“ Skorpio: „An ein Lösegeld 
ist momentan überhaupt nicht zu denken, 
seit Aktionen wie „Bluten für Union“ sowie 
dem „Tunnel of  Fame“ ist die Kasse 
ziemlich leer. Außerdem haben einige 
WuhDooisten immer noch nicht ihre 
Beiträge bezahlt. Foto unten: Ein Bild aus 
besseren Tagen - Raupe ausgelassen im 
Birkenwäldchen... 

ZEITUNG FÜR DAS JERICHOWER LAND 

entführt ?

ENTSETZEN IN WUHLISTAN – LARVE GERAUPT ? 

Fotos: Abgemagert und völlig 
entkräftet – Raupe in der Hand 
gewissenloser allerdings auch auf 
ein angenehmes Ambiente 
achtender Entführer.
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